Elterninformationsblatt

für das Aufnahmeverfahren an mittleren und höheren Schulen für das Schuljahr 2007/08

1. Anmeldefrist: Montag, 26. Februar 2007 bis Freitag, 2. März 2007.

Der Antrag auf Aufnahme (in weiterer Folge als Anmeldung bezeichnet!) ist zunächst direkt an der Wunschschule zu stellen. Weitere in Betracht gezogene Schulen können dort bekannt gegeben werden. (Es ist rechtlich auch zulässig, an weiteren Schulen Anmeldungen vorzunehmen.)

Mitzubringen sind: die zur Führung der Amtsschriften erforderlichen Personaldokumente  (z.B. Geburtsurkunde und Staatbürgerschaftsnachweis), Original der Schulnachricht, Abschrift (Kopie) der Schulnachricht und etwaige schulspezifisch erforderliche Unterlagen bzw. Dokumente.

Zwingend zu erhebende Daten und Bekanntgaben: Personaldaten des Aufnahmsbewerbers/der Aufnahmsbewerberin, Rückmeldemöglichkeit an die Erziehungsberechtigten (z.B. elektronisch, postalisch, telephonisch, per Fax), etwaige weitere in Betracht gezogene Schulen

2. Die Anmeldung an der Erstschule bzw. die Anmeldungen an weiteren Schulen werden auf der Rückseite des Originals der Schulnachricht von der jeweiligen Schule bestätigt (Schulstempel, Datum, Uhrzeit und Unterschrift). Die nach Datum und Uhrzeit an der ersten Stelle angeführte Schule wird als Erstschule bzw. als die primär angestrebte Schule (Wunschschule) angesehen. Nur diese Schule hat die Reihung des Aufnahmsbewerbers/der Aufnahmsbewerberin vorzunehmen.

3. An der Schule erfolgt die Reihung der Aufnahmewerber/innen nach den schulautonomen Reihungskriterien bzw. nach den Kriterien der Aufnahmsverfahrensverordnung (Geschwister an der Schule, Wohnortnähe und Eignung).

Die jeweilige Schule gibt Auskunft über die vom Schulgemeinschaftsausschuss beschlossenen schulautonomen Reihungskriterien. 

4. Im Aufnahmeverfahren an der Schule dürfen nur, wie unter Punkt 2 angeführt,  Aufnahmsbewerber/innen berücksichtigt werden, für die die Schule die Wunschschule darstellt. Für die Aufnahme in die 1. Klasse der AHS – Langform muss darüber hinaus die „AHS-Reife“ vorliegen (keine schlechtere Beurteilung als „Gut“ in Deutsch und/oder Mathematik). 

Das Aufnahmeverfahren an der Schule muss bis spätestens 19. März 2007 abgeschlossen sein (hinsichtlich der 5. Klasse der AHS am 26. März 2007). Die Erziehungsberechtigten werden von der Schule (Wunschschule) verständigt, ob ihr Kind dort einen vorläufigen Schulplatz zugewiesen bekommt. Die Nichtannahme dieses vorläufig zugewiesenen Schulplatzes ist nur aus besonderen Gründen und nur gegenüber dem Landesschulrat für Steiermark zulässig.

5. Aufnahmsbewerber/innen, denen von der Wunschschule aus Platzgründen kein Schulplatz

      zugewiesen werden konnte bzw. Aufnahmsbewerber/innen in die 1. Klasse der AHS, die  

      nicht „AHS-reif“ sind, bekommen  vom Landesschulrat für Steiermark – nach

      Rücksprache mit den Erziehungsberechtigten – einen Schulplatz vorläufig 

      zugewiesen (Verständigung der Eltern bis spätestens Ende April 2007). 

      Diese Aufnahmsbewerber/innen müssen von den Erziehungsberechtigten – sofern noch 

      keine Anmeldung vorliegt – anschließend an der vom Landesschulrat für Steiermark 

      zugewiesenen Schule angemeldet werden.

6. Erst durch den Nachweis der Erfüllung sämtlicher Aufnahmsvoraussetzungen (entsprechendes Jahreszeugnis,  etwaige erfolgreich abgelegte Aufnahms- und/oder Wiederholungs- bzw. Nachtragsprüfungen) wird die vorläufige Schulplatzzuweisung verbindlich. Die Aufnahme des Aufnahmsbewerbers/der Aufnahmsbewerberin kann ausgesprochen werden.

7. Etwaige Eignungsprüfungen für die mittleren und höheren Schulen finden am 2. Februar 2007 (mit Ausnahme der Skihandelsschule Schladming: vom 10. bis 12. April 2007 und der HTBLuVA Graz-Ortweingasse, Fachrichtung Kunst und Design: 28. April 2007) statt. In Einzelfällen ist aus wichtigen Gründen eine Verschiebung des Eignungsprüfungstermins möglich. Nähere Auskünfte erteilt die Schule.

Die Anmeldung zur Eignungsprüfung hat im Zeitraum 8. bis 12. Jänner 2007 zu erfolgen. Soweit dies organisatorisch möglich ist, haben die Schulen auch verspätete Anmeldungen zu akzeptieren.

An folgenden mittleren und höheren Schulen finden in der Steiermark Eignungsprüfungen statt:

1. allgemein bildende höhere Schulen unter besonderer Berücksichtigung der musischen oder sportlichen Ausbildung (Musikgymnasium, Graz, Dreihackengasse;  Oberstufenrealgymnasium für Studierende der Musik, Graz, Dreihackengasse; Oberstufenrealgymnasium mit sportlichem Schwerpunkt in Hartberg, Graz-Monsbergergasse und Graz-Liebenau; Modellschule Graz; BORG Eisenerz)

2. Bildungsanstalten für Kindergartenpädagogik (in Graz, Bruck/Mur, Hartberg, Judenburg, Liezen und Mureck)

3. Kolleg für Sozialpädagogik der Diözese Graz-Seckau

4. HTBLuVA Graz-Ortweingasse, Fachrichtung Kunst und Design

5. Skihandelsschule Schladming

8. Etwaige Aufnahmsprüfungen finden am 3. und 4. Juli 2007, also in der letzten Schulwoche, statt. 

Körblergasse 23, Postfach 663, 8011 Graz   -   DVR: 0064360   -   Internet: http://www.lsr-stmk.gv.at

Wir sind von Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr oder nach Vereinbarung für Sie da!
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